
Ansgar  Schniederjan  neuer
Krankenhausleiter in Kamen

Stefan  Aust  (r.),
Hauptgeschäftsführer  des
Klinikums  Westfalen,  freut
sich  darüber,  dass  mit
Ansgar  Schniederjan  ein
neuer  Krankenhausleiter
gefunden  wurde,  der  mit
großem  Engagement  die
weitere  Entwicklung  des
Hauses  unterstützen  will.
Foto: Klinikum Westfalen

Ansgar Schniederjan hat zum 1. Juni die Standortleitung am
Hellmig-Krankenhaus  Kamen  übernommen.  Der  39-jährige
Diplomkaufmann war in der Vergangenheit unter anderem in der
Stabsabteilung des Universitätsklinikums Essen tätig. Zuletzt
leitete  er  den  Bereich  Unternehmensentwicklung  und
Organisation  im  Ev.  Klinikum  Niederrhein  mit  vier
Klinikstandorten  und  Hauptsitz  in  Duisburg  und  war
Verwaltungsleiter  und  Prokurist  in  einem  weiteren
angegliederten  Krankenhaus.

Der  verheiratete  Vater  zweier  Kinder,  der  in  seiner
Geburtsstadt Haltern am See wohnt, hat die ersten Tage im
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Hellmig-Krankenhaus intensiv genutzt, um sich den Mitarbeitern
bei Rundgängen durch das Haus und in einer Personalversammlung
vorzustellen. Ansgar Schniederjan tritt die Nachfolge von Anke
Ronge an, die sich einer neuen Aufgabe im Süden Deutschlands
gestellt hat. Stefan Aust, Hauptgeschäftsführer des Klinikums
Westfalen, freut sich darüber, dass mit Ansgar Schniederjan
ein neuer Krankenhausleiter gefunden wurde, der mit großem
Engagement  die  weitere  Entwicklung  des  Hauses  unterstützen
will.

Der neue Krankenhausleiter freut sich darüber, ein Haus mit
mehr als 130-jähriger Geschichte mitten in einem dynamischen
Modernisierungsprozess zu übernehmen: „In den letzten Jahren
ist  hier  am  Standort  viel  passiert.  Mit  Abschluss  der
laufenden  Stationsmodernisierung  wird  sich  das  Hellmig-
Krankenhaus in allen Bereichen baulich sehr gut aufgestellt
präsentieren.“ Im Innenverhältnis sieht er sich als Teamplayer
und will gemeinsam mit der Mitarbeiterschaft das Haus weiter
entwickeln. Er ist überzeugt: „Schon jetzt werden im Hellmig-
Krankenhaus  medizinische  Leistungen  auf  modernstem  Niveau
angeboten.“ Auch bei allen zukünftigen Anstrengungen müsse der
Patient immer im Mittelpunkt stehen.


